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Preußen x Ungarn

Von Kaint

Für meinen Schatz und das beste Ungarn der Welt: Bratpfanne-Deluxe

~*~

"Ich liebe dich..."

Langsam schritt Gilbert den Gang auf und ab.

"Oder lieber nicht so mit der Tür ins Haus fallen... Ich weiß, du liebst wahrscheinlich
immer noch diese Pussy- ah nein... Wenn ich das sage, schlägt sie mich... Ich weiß, du
hast noch Gefühle für Roderich, aber ihr passt einfach nicht zusammen."
Kurz warf er einen nervösen Blick auf die Tür, sah dann aber wieder zur Seite.

"Und ich weiß, dass wir uns ständig streiten, schlagen und... nein lieber nicht alles
schlecht reden, dann schlägt sie mir die Tür vor der Nase zu."

Kurz gab der kleine gelbe Vogel auf seinem Kopf ein Piepen von sich und Gilbert
nickte zustimmend. Ja, er machte sich hier gerade zum Idioten, aber das war ihm
gerade egal. Das war wichtig und wenn er es jetzt nicht vorher durchging, würde er
das Ganze schon wieder versauen.

Das hatte er schließlich schon die letzten 50 Male getan. Entweder sie hatten sich
gestritten, bevor er zu dem springenden Punkt kam oder irgendjemand hatte sie
unterbrochen. Und das auch nur, wenn man nicht die Male dazu zählte, bei denen Liz
ihm einfach die Tür vor der Nase zugeknallt hatte.

"Ich habe dich wirklich gerne. Mein Gott ich habe dir sogar Blumen mitgebracht, die
ich selbst gezüchtet habe... Sie wird mich für einen Idioten halten..."

Gilbert betrachtete den bunten Strauß Blumen und ein leichtes Lächeln schlich sich
auf sein Gesicht. Ja, es steckte ganz schön viel Arbeit in dieser ganzen Sache. So viel
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Arbeit, dass sogar sein sonst so steifer Bruder über ihn gelacht hatte. Konnte er doch
nichts dafür, dass er so nervös wegen der ganzen Sache war.

"Wenn ich könnte, würde ich dir die Welt zu Füßen liegen... Wollte ich eigentlich auch,
aber West hat gesagt, ich darf nicht noch einmal einen Krieg anfangen, Deutschland
ist schon klein genug... Und du hast ja eigentlich eh schon genug Gebiet, um das du
dich kümmern musst. Aber ich will damit nicht sagen, dass dein Land zu klein ist...
Scheiße ich komme immer wieder vom Thema ab."

Genervt seufzte Gilbert ab und atmete durch, stellte sich vor die Tür und betrachtete
die Klingel. Okay, er würde das jetzt schaffen... Er würde klingeln und das alles sagen
und dann... Würde sie ihm die Bratpfanne über den Kopf hauen und morgen die ganze
Welt über ihn lachen.

"Ich glaube ich versuche es ein ander mal... Wir verschwinden Gilbird."
Doch als Gilbert sich umdrehte, erstarrte er, sein Mund klappte auf und kein weiteres
Wort kam über seine Lippen.

"Du bist ein Idiot, Gilbert..."
Langsam schritt Elizavetha auf ihn zu, doch immer noch war er zu keiner Regung fähig.
So tat er nichts, als sie ihm die Blumen aus der Hand nahm und ihn schüchtern
lächelnd ansah.

"Hättest du das Mal früher gesagt, hätte ich einen Grund gehabt, Roderich heute
endlich mal einen Laufpass zu geben... Gott diese Pussy geht mir so auf die Nerven mit
dem langweiligen Geschwätz. Das war kein Date, das war Einschlafhilfe."

"Aber das... du... Wir..."
Elizavetha grinste nur bei dem verwirrten Ausruck auf Gilberts Gesicht und drückte
ihm einen leichten Kuss auf die Lippen.

"Das ganze war zwar jämmerlich eben, aber niedlich... Sag es bitte noch einmal"
Und endlich fand auch Gilbert sein Grinsen wieder und schlang die Arme um die
Ungarin, um sie zu küssen.

"Ich liebe dich."

"Ich dich auch."
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